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DIE KAMMERVERSAMMLUNG MÖGE DIE FOLGENDE BESCHLUSSVORLAGE  
 

Ausrichtung der Sächsischen Landesärztekammer auf Nachhaltigkeit 
 

BESCHLIEßEN. 
 
Vorstand und Geschäftsführung sollen ihr Handeln und ihre Entscheidungen auf Nachhaltigkeit 
ausrichten. Dabei soll eine Verhältnismäßigkeit für finanzielle und zeitliche Einschränkungen be-
achtet werden. Im Einzelnen sollen beispielsweise, aber nicht ausschließlich, folgende Maßnah-
men umgesetzt werden, soweit dies nicht bereits erfolgt ist: 
 
 Die Nutzung von Energie und Wasser in der Landesärztekammer soll überprüft und wo 

möglich optimiert werden, um Ressourcen zu sparen. Energie soll aus erneuerbaren Quellen 
(Ökostromanbieter) bezogen werden. 
 

 Bei Bürobedarf und Werbemitteln sollen ressourcenschonende Produkte (Recyclingpro-
dukte, Vermeidung von Plastik und Verpackungsmaterial) zur Anwendung kommen.  Wo im-
mer möglich, soll auf gedruckte Tischvorlagen zugunsten von elektronischen Dokumenten 
verzichtet werden. 
 

 Im Bereich Catering sollen noch mehr als bisher biologisch angebaute/erzeugte und regio-
nale Lebensmittel bevorzugt werden. Es sollen vegetarische Alternativen gleichwertig oder 
bevorzugt angeboten werden. 
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 Die Fahrtkostenerstattung soll derart umgestaltet werden, dass verstärkt Anreize zur Nut-
zung öffentlicher Verkehrsmittel und die Bildung von Fahrgemeinschaften geschaffen wer-
den. Zu diesem Zweck sollen in Zukunft 0,40 Euro/km statt bisher 0,60 Euro/km und zwar 
unabhängig vom benutzten Verkehrsmittel erstattet werden. Es sollte bei Reisen im Auftrag 
der SLÄK grundsätzlich das Verkehrsmittel gewählt werden, das die Umwelt am wenigsten 
belastet.1 Der Einsatz von digitalen Konferenzen statt physischer Zusammenkünfte soll er-
wogen werden. 
 

 Über die Fortschritte und Umsetzungen soll regelmäßig berichtet werden. 
 

Begründung: 
 
Aus dem Beschlussprotokoll2 122. Deutscher Ärztetag Münster 2019 geht hervor: „Klimaschutz 
ist Gesundheitsschutz – Unsere Erde braucht dringend Hilfe! Der Klimawandel ist die größte Ge-
fahr für die globale Gesundheit. Die drohende Klimakatastrophe wird damit auch zu einer zent-
ralen Gesundheitsfrage des 21. Jahrhunderts. Darin sind sich die Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) und der Weltärztebund (WMA) einig. Das Klima ist ein entscheidender direkter und indi-
rekter Faktor für die menschliche Gesundheit. Erderwärmung und Luftverschmutzung tragen 
jetzt und zukünftig zu einer Steigerung des Risikos für unsere Gesundheit bei. Insbesondere die 
Ärzteschaft ist der gesundheitlichen Prävention sowie der Schaffung und dem Erhalt aller ge-
sundheitsfördernden und gesundheitserhaltenden Umweltbedingungen verpflichtet. Der Stopp 
des vom Menschen gemachten Klimawandels und damit seine Folgen auf die menschliche Ge-
sundheit muss absolute Priorität auch im gesundheitspolitischen Handeln bekommen“.  
 
Die Sächsische Landesärztekammer hat einen großen Einfluss auf die Politik. Gleichzeitig haben 
Ärztinnen und Ärzte eine Vorbildfunktion und genießen ein hohes Ansehen in der Gesellschaft. 
Deshalb sollten wir ein Zeichen setzen und unseren Beitrag zum Erhalt der Umwelt für nachfol-
gende Generationen leisten. Wir zeigen damit, dass wir uns unserer Verantwortung für die uns 
anvertraute Gesundheit unserer Patienten bewusst sind. Gleichzeitig erzielen wir eine positive 
Außenwirkung, wenn die Sächsische Landesärztekammer absehbare Entwicklungen vorweg-
nimmt. Hierbei sollen ausdrücklich nicht Verbote, sondern Anreize im Mittelpunkt stehen. Kli-
maschutz dient unserer ureigenen Aufgabe, dem Schutz von Leben und Gesundheit.  
 
Die Kammerversammlung wird gebeten, dem Beschluss des Forums Junge Ärzte zur Ausrichtung 
der Sächsischen Landesärztekammer auf Nachhaltigkeit zuzustimmen. 
 
Dresden, 13. Juni 2020 
 
 
 
Erik Bodendieck      Dr. med. Michael Nitschke-Bertaud 
Präsident       Schriftführer 

                                                 
1 Vgl. Beschlüsse des 78. Bayerischen Ärztetages 
https://www.bayerisches-aerzteblatt.de/fileadmin/aerzteblatt/ausgaben/2019/11/einzelpdf/564-569.pdf  
2 122. Deutscher Ärztetag Münster 2019, S. 17 https://www.bundesaerztekammer.de/fileadmin/user_up-
load/downloads/pdf-Ordner/122.DAET/122DAETBeschlussprotokoll.pdf  
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